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Herren Kreisliga Gr. West

Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. III : TTC Weiskirchen 
Freitag, 03.11.2023, 20:15 Uhr

Heider in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:7 in den Spielen und 35:27 in den Sätzen gewannen die
Spieler von Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. III ihr Heimspiel in der Herren Kreisliga Gr.
West gegen den TTC Weiskirchen. 215 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel
Aulmann / Trux den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 6. Saisonspiel mit 3 Ersatzspielern antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Aulmann / Trux gegen
Salger / Okocha. Recht kurzen Prozess machten am Nachbartisch Menzel / Heider beim 3:0 mit
Stiefel / von Malottki. Bis in den letzten Durchgang ging das Doppel zwischen Schüler / Mühlbauer
und Berz / Friese, das Schüler / Mühlbauer letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden
konnten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Georg Menzel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Leon Salger verlor. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Thomas Aulmann, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Benny Stiefel verlor. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Die richtige Herangehensweise hatte Joachim Trux beim 3:
0-Sieg gegen Volker Berz ab dem ersten Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Thorsten Schüler
seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Marco von Malottki hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld
erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Lutz Heider gelang es, Nicolas Okocha im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Andreas
Mühlbauer beim 2:3 gegen Stefan Friese. Das Spiel verlor Mühlbauer dennoch im 5. Satz. Das war
eine ganz schön enge Kiste! Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler Sport.Kultur.
Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. III und des TTC Weiskirchen in die Box. Georg Menzel verpasste
es mit einem 7:11, 10:12, 11:8, 5:11 gegen Benny Stiefel, einen Punkt für sein Team zu erspielen.
Damit hat Menzel nun ein 2:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Bei
der 1:3-Niederlage gegen Leon Salger hatte Thomas Aulmann nur im ersten Satz eine Chance.
Unglücklich war Joachim Trux in der Begegnung gegen Marco von Malottki, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Mit diesem Sieg
hat von Malottki nun 6 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 4 Einzel
verlor. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Beim Sieg in vier Sätzen
konnte Thorsten Schüler nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Beim 3:11, 13:11, 11:8, 11:9-Erfolg gegen Stefan Friese kam Lutz
Heider nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Durch diesen
Erfolg hat Heider nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 7:2
steht. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Andreas Mühlbauer beim 3:0 gegen
Nicolas Okocha. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel
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zwischen Aulmann / Trux und Stiefel / von Malottki, ehe sich die Spieler Sport.Kultur.Gemeinschaft
Rodgau 1888 e.V. III in fünf Sätzen durchsetzen konnten. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Ein umkämpfter
Teamerfolg für Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. III war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. III nun ein Punkteverhältnis von
4:6 auf dem Konto, während der TTC Weiskirchen nach der Niederlage jetzt einen Saison-Sieg, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten
Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun gegen die Sportgemeinschaft Egelsbach 1874
III (Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. III) bzw. gegen die TGS Hausen 1897 VI (TTC
Weiskirchen).

 Statistik:
 Sport.Kultur.Gemeinschaft Rodgau 1888 e.V. III

Doppel: Aulmann / Trux 2:0, Menzel / Heider 1:0, Schüler / Mühlbauer 1:0 
Einzel: G. Menzel 0:2, T. Aulmann 0:2, J. Trux 1:1, T. Schüler 1:1, L. Heider 2:0, A. Mühlbauer 1:1 

 TTC Weiskirchen
Doppel: Stiefel / von Malottki 0:2, Salger / Okocha 0:1, Berz / Friese 0:1 
Einzel: B. Stiefel 2:0, L. Salger 2:0, M. Malottki 2:0, V. Berz 0:2, S. Friese 1:1, N. Okocha 0:2


